
Wir organisieren einen Volkslauf! 

Die Lerngruppe 1.2 wagte sich von Februar bis Mai 2022 an ein spezielles 
Projekt – die Organisation eines Volkslaufs der Serie Go In 6 Weeks.  

Die Arbeit startete im Februar mit diversen Abklärungen: «Wohin sollen die 

Strecken führen?», «Wo sind Start und Ziel?» und «Können wir die Garderobe 
benützen?» waren Grundfragen, die im Zentrum des Projekts standen. Nachdem 

wir von der Schulleitung, der Gemeinde und der Polizei grünes Licht erhalten 
hatten, ging es im März los mit den Vorbereitungen für unseren Laufwettkampf.  

In verschiedenen Gruppen wurden einzelne Aspekte zum Anlass vorbereitet. Eine 
Gruppe überlegte sich die Streckenbeschriftung, eine andere erstellte zusammen 

mit Herr Hengemühl Wegweiser. Mehrere Gruppen arbeiteten mit Schwerpunkt 
Deutsch an der Info fürs Pöstli, dem Sponsorenbrief und der Anwohnerinformation 

– letztere wurde schliesslich an über 200 Haushalte verteilt. Eine Gruppe gestaltete 
Flyer und übernahm die Werbung im Schulhaus – eine andere machte Fotos von 
der ganzen Strecke und erstellte daraus eine Dokumentation. Nach dem Erhalt der 

Bewilligung der Gewerbepolizei begannen wir zudem, die Festwirtschaft zu planen.  

Anfang Mai führten wir die Rennen über 200m, 1,4km und 10km dann als 
Lerngruppe durch, wobei 30 Personen als Streckenposten, 10 Personen als 

Läufer:innen und 3 Personen als Begleitvelos agierten. Im Rahmen von zwei 
Lektionen Mathematik machten alle für unsere Festwirtschaft Mengenberechnungen 

– schliesslich wurde der Preis für eine Portion Bolognese auf 8 Fr festgelegt.  

Eine Woche vor der Durchführung – am 11. Mai, starten drei Gruppen mit dem 
Vorkochen der Saucen. Andere gingen am Abend an die Go In – Veranstaltung nach 
Inwil und schauten dem dortigen OK in den verschiedenen Bereichen über die 

Schultern. Wir trugen alle Informationen zusammen und Herr Blättler erstellte die 
Einsatzplanung, welche für alle einen Einsatz von ca. 4h am 

Mittwochnachmittag/Abend des 18. Mai vorsah.  

Am Morgen des 18. Mai starteten wir in verschiedenen Gruppen mit Kuchen backen, 
Streckenmarkierungen anbringen und der Vorbereitung des Essraums. Nach dem 

Mittag kam das Go In – OK mit dem grossen Torbogen und bis um 15 Uhr wurde 
gemeinsam alles aufgestellt, so dass die Läufer:innen nun kommen konnten. Der 
Parkplatz im Kieswerk wurde in Betrieb genommen, Parkverbote ums Schulhaus 

aufgestellt und alle Wegweiser angebracht. Ab 16:30 Uhr kamen langsam die 
ersten Gäste.  

Um Punkt 18 Uhr starte der erste Wettkampf – der Pfüderilauf – mit einer Runde 

ums Lindenfeld 3. Es folgten der Kinderlauf über 1,4km und der Jugendlauf über 
2,8km, bis dahin starteten rund 60 Läufer:innen in den drei Rennen. Um 19 Uhr 
startete dann der Höhepunkt: Der Hauptlauf über 10km. Rund 120 Läufer:innen 

gingen nach einer Lindenfeldrunde via Unterführung Rothenburgerstrasse in den 
Mooswald, wo die anspruchsvolle Strecke zwei Mal zu absolvieren war. Sieger des 

Laufs war Herr Blättlers Trainingskollege Sven Marti aus Nidwalden – er gewann mit 
zwei Minuten Vorsprung vor Antonio Carvalho.  

Nach dem Lauf startete der Grossandrang in der Festwirtschaft und um 20:45 Uhr 

fand die Siegerehrung statt. Parallel war bereits ein Teil der Lerngruppe am 



Aufräumen und bis um 22 Uhr gaben wir vollgas, so dass wir beinahe schon alles 

aufräumen konnten. 

Die Organisation des Go In Laufs war für die ganze Lerngruppe 1.2 ein gelungenes 
Projekt. Wir arbeiteten in verschiedenen Phasen so zusammen, dass die vielen 

Einzelteile schliesslich ein sinnvolles Ganzes ergaben, auf das wir stolz sein 
konnten. Dabei wurden Inhalte von ganz verschiedenen Fächern wie Sport, 

Deutsch, WAH, RZG oder TG behandelt – in einer Kombination wie dies unser 
ESCHINBA – Schulmodell sehr gut möglich macht.  

Herzlichen Dank allen Beteiligten, die mitgeholfen haben, dass unser Projekt gut 
gelungen ist! 
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